
Onboarding-Seminar „Polizeiseelsorge“ 

Einführung für neue Polizeipfarrer:innen und Polizeiseelsorger:innen 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

wir laden herzlich zum 1. Onboarding-Seminar für die Polizeiseelsorge ein. Die Grundidee des Onboarding-
Seminars ist eine kompakte, erste Einführung für alle, die neu in das Arbeitsfeld der Polizeiseelsorge 
einsteigen. Hintergrund ist ein Auftrag der Konferenz der Verantwortlichen für Sonderseelsorge in den 
Gliedkirchen der EKD (KVS) an die Evangelische Kirche von Westfalen (EKvW), eine entsprechende 
Einführung anzubieten. 

Das Seminar ist als Pilotprojekt ab Herbst 2026 konzipiert und wendet sich zunächst an evangelische 
Polizeipfarrerinnen und Polizeipfarrer in der Polizei NRW. Weil das Ziel eine verbindliche Einführung für alle 
Landeskirchen für den kirchlichen Dienst in der Polizei ist, können aber bereits beim Pilot-Seminar 
Interessierte aus anderen Landeskirchen gerne daran teilnehmen. Auch katholische Kolleginnen und 
Kollegen sind herzlich willkommen.  

 

Eckdaten auf einen Blick 
 

Veranstaltungsort Landesamt für Ausbildung, Fortbildung und 
Personalangelegenheiten (LAFP) der Polizei NRW, Selm-Bork 

Starttermin 9./10. Oktober 2026 (Präsenzmodule 1+2) 
Start am 9. Okt. um 9 Uhr; Ende am 10. Okt. gegen 15 Uhr. 

Dauer Herbst bis Frühjahr (fünf Module); 
die Termine für die beiden Online-Module und den 
Seminarabschluss werden mit den Teilnehmenden vereinbart. 

Format Kombination aus Präsenz- und Online-Veranstaltungen 

Kosten 125 € für die beiden Präsenztage im Oktober und die zwei 
Online-Termine. Für den präsentisch geplanten Abschlusstag 
fallen noch einmal 25 € an. 
Im Falle einer Anreise am Vortag bei den Präsenztagen sind ggf. 
noch einmal 34€ für Übernachtung und Frühstück zu zahlen. Dies 
gilt auch für den Abschlusstermin. 

Mindestteilnehmerzahl 5 Personen 

Zielgruppe In der Polizeiseelsorge Tätige, die in den letzten beiden Jahren 
begonnen haben oder die in den nächsten Monaten beginnen 

Anmeldung SeelsorgeZeBuS.LAFP@polizei.nrw.de 

Anmeldeschluss Freitag, 28. August 2026 

Kontakt Karsten Dittmann (EKvW) 

 

 

  



Aufbau des Onboardings 
Der Onboarding-Prozess besteht aus einem vorbereitenden Preboarding sowie fünf inhaltlichen Modulen. 
Als roter Faden zieht sich durch alle Module die Rollenreflexion „Wie verstehe ich mich als 
Polizeipfarrer:in/Polizeiseelsorger:in?“ Die Frage wird bei einem Abschlusstag noch einmal vertieft 
behandelt, wenn insbesondere neue Polizeipfarrer:innen erste Erfahrungen gesammelt haben. 

 

Preboarding (vor Seminarbeginn) 

Format 
Reader (ca. 20 Seiten) 

Inhalte des Readers (u. a.) 
– Standortbestimmung der Konferenz evangelischer 

Polizeipfarrerinnen und Polizeipfarrer (KEPP) 
– Literaturliste 
– Abkürzungsverzeichnis der Polizei 

 

Modul 1: Kirche und Polizei (9. Oktober 2026) 

Format 
Präsenz (Tag 1 von 2, evtl. 
Begrüßungabend am Vortag, 
je nach Anreise) 

 

Kernaussage 
Polizeiseelsorge benötigt 
Kenntnisse über die Polizei als 
Organisation, den kirchlichen 
Dienst in der Polizei und das 
Verhältnis zwischen Staat und 
Kirchen 

Inhalte 
– Was ist Polizeiseelsorge? – Kirchlicher Auftrag, ökumenische 

Dimension, historischer Kontext 
– Einführung in polizeiliche Strukturen: Direktionen, Behörden, 

Polizeikultur und Cop Culture 
– Polizeilicher Knigge: Wie bewegen sich kirchliche Akteure in der 

polizeilichen Hierarchie? 
– Rechtliche Hintergründe: Staats-Kirchen-Verträge, 

Zeugnisverweigerungsrecht u. a. 
– Orientierung zu weiterführenden Fortbildungen; 

erste Schritte der Hospitationsplanung 

 

Modul 2: Rolle als Polizeiseelsorger:in (10. Oktober 2026) 

Format 
Präsenz (Tag 2 von 2) 

 

Kernaussage 
Polizeiseelsorge benötigt eine 
professionelle Haltung 
zwischen Nähe und Distanz 
(Kritische Solidarität) 

Inhalte 
– Typische Aufgabenbereiche: Seelsorge, Einsatzbegleitung und 

Nachsorge, Berufsethik, spirituelle Angebote 
– Arbeitsorganisation in der Polizeiseelsorge (Alarmierung, 

Bereitschaft, Erreichbarkeit) 
– Ausstattung und Begleitung der in der Polizeiseelsorge Tätigen 
– Qualifikationen und empfehlenswerte Fortbildungen 
– Supervision, kollegiale Beratung, Umgang mit eigenen 

Belastungen 
– Ggf. Klärung eines Mentorings 

 

Modul 3: Polizeiseelsorge im Kontext 

Format 
Online-Veranstaltung  
ca. 2–3 Stunden) 

 

Kernaussage 
Polizeiseelsorge ist ein Player 
unter vielen im 
Unterstützungssystem der 
Polizei 

Inhalte 
– Überblick über Akteure im Helfernetzwerk am Beispiel der 

Polizei NRW (PSU, ZPSU, ZARex u. a.) 
– Kooperation und Rollenklärung in der multiprofessionellen 

Zusammenarbeit 
– Besonderheiten der Zusammenarbeit in NRW und anderen 

Bundesländern 

  



Modul 4: Ethische Aspekte des Polizeiberufs 

Format 
Online-Veranstaltung 
(ca. 2–3 Stunden) 

 

Kernaussage 
Ethik im polizeilichen Kontext 
spielt auch für Polizeiseelsorge 
eine Rolle 

Inhalte 
– Ethikinhalte an HSPV (Hochschule für Polizei und öffentliche 

Verwaltung) und DHPol (Deutsche Hochschule der Polizei) 
– Ethik in der Fort- und Weiterbildung (ZeBuS, Grenzgang) 
– Themen: Polizei und Gesellschaft, Umgang mit Gewalt, 

Extremsituationen, Tod und Sterben 
Hinweis: Kein eigener Ethikunterricht – Überblick zu vermittelten 
Inhalten (kein Ersatz für BuFaKo-Fortbildung) 

 

Modul 5: Polizeiseelsorge als Seelsorge 

Format 
gemeinsamer Abschluss in 
Präsenz (ggf. mit 
Übernachtung) oder online  

 

Kernthema 
Reflexion des eigenen 
Seelsorgeverständnisses 

Inhalte 
– Was prägt mein Seelsorgeverständnis? Hat sich seit dem Einstieg 

etwas verändert? 
– Verhältnis von Polizeiseelsorge zu psychosozialer Unterstützung 
– Kollegiale Beratung 
– Rückblick auf alle 5 Module und die Praxiszeit seit Beginn 
– Rollenreflexion: Wie fülle ich meine Rolle sinnvoll aus? 

Was benötige ich noch? 

 

Referentinnen und Referenten 
Die Module werden von erfahrenen Praktiker:innen aus Kirche und Polizei mitgestaltet. 

Hauptverantwortlich ist Dr. Karsten Dittmann (ev. Polizeipfarrer, ZeBuS/DHPol), 
unterstützt von Dr. Melanie Kolm (kath. Polizeiseelsorgerin, Supervisorin, ZeBuS/PP Münster). 

 

Wer kann teilnehmen? 
– Neue Polizeipfarrer:innen der evangelischen Landeskirchen 

(Teilnahme wird in Zukunft Voraussetzung für die Tätigkeit in der Polizeiseelsorge sein) 

– Katholische Polizeiseelsorger:innen 

– Haupt-, neben- und ehrenamtlich Tätige in der Polizeiseelsorge 

 

Anmeldung & Kontakt 
Anmeldungen sind ab sofort möglich. Bitte melden Sie sich bis zum 28. August 2026 an. 
Das Seminar findet nur statt, wenn bis zum Anmeldeschluss mindestens fünf Personen angemeldet sind. 

 

Anmeldung SeelsorgeZeBus.LAFP@polizei.nrw.de 

Kontaktperson Dr. Karsten Dittmann, Münster 

E-Mail karsten.dittmann@ekvw.de 

Telefon 0251 6068 5453 
0176 329 30 328 

 


